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Freiwillige Feuerwehr Gutenzell legt  
das Leistungsabzeichen in Silber ab
Am kommenden Samstag, 11. Juli werden neun Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Gutenzell das Leistungsabzeichen 
in Silber ablegen. Seit mehreren Wochen trainieren sie für die-
se anspruchsvolle Prüfung, welche in Ochsenhausen rund um 
das dortige Feuerwehrgelände stattfindet. 
Dabei ist ein Löscheinsatz mit Wasser aus offenem Gewässer 
sowie ein technischer Hilfeleistungseinsatz mit Personenret-
tung zu absolvieren. Die Übung umfasst zudem Erste Hilfe 
und den Einsatz von Atemschutzgeräten. 

Die einzelnen Prüfungen finden wie folgt statt:
• 08:40 Uhr  Löschangriff
• 09:20 Uhr Technische Hilfeleistung
Wir wünschen den Kameraden hierbei viel Erfolg. Diese freu-
en sich natürlich über interessierte Zuschauer, die sie an dem 
Tag unterstützen und so auch die Arbeit unserer Feuerwehren 
das ganze Jahr über wertschätzen.

Ersatzneubau für die  
Rot-Brücke bei Bollsberg
Wir bereits mehrfach berichtet wird die Brücke über die Rot 
bei Bollsberg aufgrund starker irreparabler Schäden an den 
Hauptbauteilen abgebrochen. Dies ist das Ergebnis der regel-
mäßig vorzunehmenden Brückenprüfung. Der Gemeinderat 
hat in der vergangenen Sitzung den Auftrag für einen Ersatz-
neubau vergeben. 
Nach jetzigem Zeitplan werden die Arbeiten nach den Hand-
werkerferien in der Kalenderwoche 34, also ab dem 17. Au-
gust, beginnen. Nach den Abbrucharbeiten wird zunächst eine 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung.
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer te-
lemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 10.07.2026 bis Donnerstag, 16.07.2026
10.07.2026 Allmann‘sche Apotheke Biberach
11.07.2026 Rats-Apotheke Schwendi
12.07.2026 Sonnen-Apotheke Biberach
13.07.2026 Stadt-Apotheke Bad Buchau

14.07.2026 Stadt Apotheke Ochsenhausen
15.07.2026 Apotheke im Ärztehaus Biberach
16.07.2026 Gabler-Apotheke Ochsenhausen 

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Pfahlgründung durchgeführt, ehe es dann zum eigentlichen 
Bau der neuen Brücke kommt. Ende November soll die kom-
plette Maßnahme abgeschlossen sein. 
Während dieser Zeit ist der Streckenabschnitt komplett ge-
sperrt. Es wird eine Umleitung eingerichtet.

Ab Mitte August beginnen die Arbeiten für den Ersatzneubau 
der Rot-Brücke bei Bollsberg� Foto: Bürgermeisteramt

SIND IHRE AUSWEISE NOCH GÜLTIG?
Wir bitten Sie darum, sich rechtzeitig vor Reiseantritt zu ver-
gewissern, ob Ihre Papiere noch gültig sind.
Die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen 
nimmt derzeit ca. zwei bis sechs Wochen in Anspruch.
Die Gemeindeverwaltung hat auf die Bearbeitungsdauer kei-
nen Einfluss, da die Ausweise und Pässe zentral von der Bun-
desdruckerei in Berlin ausgestellt werden.
Eine Verlängerung ungültig gewordener Dokumente ist nicht 
möglich. Der Antrag auf einen Personalausweis oder Reise-
pass muss persönlich gestellt werden.
Über die jeweiligen Einreisebestimmungen des betreffen-
den Landes dürfen wir Ihnen keine Auskünfte erteilen. Diese 
können im Reisebüro oder im Internet unter www.auswaerti-
ges-amt.de erfragt werden.
Zur Antragstellung sind folgende Unterlagen erforderlich:
- �ein biometrisches Lichtbild, das entweder vor Ort aufgenom-

men werden kann oder von einem zertifizierten Dienstleis-
ter (zum Beispiel Fotografen oder Fotoservice der dm-Dro-
geriemärkte) angefertigt wird. Vom Dienstleister erhalten 
Sie den Ausdruck eines Data-Matrix-Codes (ähnlich einem 
QRCode), mit dessen Hilfe die Behörde Ihr Lichtbild aus der 
Cloud abrufen kann.

- bisheriger Ausweis bzw. Reisepass
Gebühren
Die Erfassung des Lichtbildes vor Ort kostet zusätzlich zur 
Dokumentengebühr 	 6,00 €.
• Personalausweis:
Personen, die das 24. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben	 27,60 €
Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben	 46,00 €
• Reisepass:
Personen, die das 24. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben	 37,50 €
Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben	 70,00 €

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Gebühren bei der 
Antragstellung bar oder per EC-Karte zu entrichten sind. 
Eine Bestellung ohne vorherige Zahlung der Gebühren ist 
leider nicht möglich.

Ausweise für Kinder
Seit dem 1. Januar 2024 werden für Kinder ab der Geburt aus-
schließlich Personalausweise und Reisepässe ausgestellt. Der 
Personalausweis (mit einer Lieferzeit von ca. 2 - 3 Wochen) 
kostet 27,60 Euro und der Reisepass (mit einer Lieferzeit von 
ca. 5 - 6 Wochen) kostet 37,50 Euro. Die Gültigkeitsdauer be-

trägt bei Personen unter 24 Jahren bei beiden Dokumenten 
jeweils maximal sechs Jahre, vorausgesetzt, die Person ist 
anhand des Lichtbildes zweifelsfrei erkennbar. Sollte z.B. ein 
Baby nach ein oder zwei Jahren auf dem vorhandenen Licht-
bild nicht mehr zweifelsfrei erkennbar sein, wird das Dokument 
auch früher ungültig.
Bei der Beantragung eines neuen Dokuments ist ein biome-
trisches zertifiziertes Lichtbild sowie ein Ausweisdokument 
erforderlich (bei Erstanträgen die Geburtsurkunde). Zudem ist 
eine Einverständniserklärung beider Erziehungsberechtigten 
notwendig (einen Vordruck erhalten Sie im Bürgerbüro) oder 
ein Sorgerechtsnachweis, falls nur eine Person erziehungsbe-
rechtigt ist. Es ist wichtig, dass das Kind bei der Beantragung 
des Ausweises anwesend sein muss.
Für weitere Fragen steht Frau Ali-Rezai, Bürgerbüro, Tel. 07352 
9235-14, gerne zur Verfügung.

Urlaubszeit:
Bürgerbüro vom 17.08. bis 28.08.2026 nur nach vorhe-
riger Terminvereinbarung erreichbar
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Urlaubszeit steht vor der Tür! Auch unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter im Rathaus werden ihre Sommer-
urlaube in den nächsten Wochen antreten. 
Da es in unserer Gemeindeverwaltung für die einzelnen 
Anliegen oftmals nur einen oder zwei zuständigen Mitarbei-
ter gibt, ist generell mit längeren Wartezeiten zu rechnen. 
Bitte beachten Sie auch, dass der gewünschte Mitarbeiter 
während der Öffnungszeiten nicht im Büro erreichbar sein 
könnte (Außendienst, Urlaub, Krankheit usw.). 
Wir möchten daher bereits heute dafür werben, sich früh-
zeitig darum zu kümmern, wenn Sie eine Rathaus-Ange-
legenheit dringend zu einem bestimmten Zeitpunkt erle-
digen wollen. 
Regelung für Besuche unseres Bürgerbüros:
In den beiden Wochen vom 17.08. bis 28.08.2026 kön-
nen aus diesem Grund auch nur dringende und nicht 
aufschiebbare Dinge erledigt werden und in jedem Fall 
nur mit einem vorab vereinbarten Termin.
Denken Sie daher bereits heute daran, was Sie noch 
alles vor Mitte August erledigen wollen. 
Wir bedanken uns schon vorab für Ihr Verständnis und 
wünschen auch Ihnen eine erholsame Urlaubszeit. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
---------- 
Unsere Mitarbeiter sind während der Zeit vom 
17.08. bis 28.08.2026 wie folgt telefonisch erreichbar:
• Montag	 zwischen 08.00 und 12.00 Uhr
• Dienstag  	 zwischen 14.00 und 16.00 Uhr
• Mittwoch 	 geschlossen
• Donnerstag	 zwischen 08.00 und 12.00 Uhr 
	 sowie zwischen 14.00 und 16.00 Uhr
• Freitag	 zwischen 08.00 und 12.00 Uhr

Einladung zur Abschlussveranstaltung 
„Aktion STADTRADELN 2026“

Die Aktion STADTRADELN 2026 dauerte drei 
Wochen, nun ist sie vorbei. Vom 10.06. bis 
30.06. waren insgesamt 141 Radelnde aus 
unserer Gemeinde unterwegs und haben für 

ihr jeweiliges Team Kilometer gesammelt. Insgesamt wurden 
über 45.000 Kilometer gestrampelt. Die genauen Auswertun-
gen werden derzeit erstellt und im kommenden Amtsblatt 
präsentiert.
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Einladung zur Abschlussveranstaltung
Wie bereits angekündigt laden wir alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zu einer kleinen Abschlussveranstaltung ein. Diese 
findet am Freitag, 17. Juni ab 17:00 Uhr vor dem Gemeinde-
haus in Hürbel statt. Dabei wird das beste Team sowie die drei 
besten Einzelfahrer ausgezeichnet. Die Gemeindeverwaltung 
stellt Getränke zur Verfügung und lädt zum Verweilen ein.

Blutspende-Termin
Hier der nächste Blutspende-Termin:
• Freitag, 10.07.2026: Schwendi, Veranstaltungshalle

Persönliche Beratung beim unabhängi-
gen Energieberater
Die Bürgerinnen und Bürger aus Gutenzell-Hürbel haben die 
Möglichkeit, sich kostenlos rund um die Themen erneuerba-
re Energien, energieeffizientes Bauen und Sanieren, Energie-
einsparen, gesetzliche Anforderungen sowie die passenden 
Fördermöglichkeiten beraten zu lassen. Die Energieagentur 
Biberach bietet diese Gespräche monatlich in der Außenstelle 
in Ochsenhausen an. Nutzen Sie diese wertvolle Gelegenheit!
Zur persönlichen unabhängigen Beratung sollten Baupläne 
des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) 
sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden.
Nächster Termin:	 Dienstag, 14.07.2026 
	 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Ort:	 Ochsenhausen, Marktplatz 1, 
	 3. OG, Besprechungszimmer
Anmeldung:	 Bauamt der Stadt Ochsenhausen, 
	 Frau Schmid, Telefon 07352 9220-65 

Rentenanträge
Die reguläre Altersrente, die Regelaltersrente können fast 
alle bekommen, die gearbeitet haben oder Kinder erzogen 
haben. Es genügen fünf Jahre Mindestversicherungszeit als 
Voraussetzung.
Außerdem müssen Sie ein bestimmtes Alter erreicht haben.
Die Altersgrenze steigt seit 2012 stufenweise von 65 Jahren 
auf 67 Jahre an.
Nutzen Sie den „Rentenbeginn- und Rentenhöhenrechner“ 
auf der Seite der Deutschen Rentenversicherung und erfah-
ren Sie, unter welchen Bedingen Sie in Rente gehen können.
Berücksichtigt werden:
• 	�Beiträge aus einer Beschäftigung oder selbständigen Tätig-

keit.
	� Unter bestimmten Voraussetzungen zählen auch Monate, 

in denen Sie z. B. Krankengeld, Arbeitslosengeld, im Zeit-
raum von Januar 2005 bis Dezember 2010 Arbeitslosengeld 
II oder Übergangsgeld bezogen haben.

• 	Freiwillige Beiträge, die Sie allein gezahlt haben.
• 	�Kindererziehungszeiten für die ersten 2,5 beziehungsweise 

3 Lebensjahre.
• 	Monate der nicht erwerbsmäßigen häuslichen Pflege.
• 	Monate aus einem Versorgungsausgleich bei Scheidung
	� Beiträge aus Minijobs, die Sie zusammen mit Ihrem Arbeit-

geber gezahlt haben

	� Beiträge für Minijobs, die nur Ihr Arbeitgeber gezahlt hat, 
werden nur anteilig berücksichtigt

• 	�Monate aus einem Rentensplitting unter Ehegatten oder 
eingetragenen Lebenspartnern.

• 	�Ersatzzeiten: zum Beispiel Monate der politischen Verfol-
gung in der DDR

Ob Sie diese Voraussetzungen erfüllen oder noch erfüllen kön-
nen, sehen Sie in Ihrer ausführlichen Rentenauskunft.
Die Regelaltersrente können Sie nicht vorzeitig, auch nicht mit 
Abzügen bekommen.
Eventuell erfüllen Sie die Voraussetzungen für eine andere Art 
der Altersrente.
Wenn Sie eine Rente beziehen möchten, müssen Sie einen 
Antrag stellen.
Beantragen Sie Ihre Rente frühestens drei Monate vor Ren-
tenbeginn, lassen Sie sich vorab von der Deutschen Renten-
versicherung eingehend beraten.
Zur Terminvereinbarung des Rentenantrages melden Sie 
sich bitte bei Frau Katrin Ali-Rezai unter der Telefonnummer 
07352/9235-14.

Abwasserzweckverband Rottal 
Einladung zur Verbandsversammlung des Abwasser- 
zweckverbands Rottal am 15. Juli 2026 
Am Mittwoch, 15. Juli 2026 findet um 18:00 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses Burgrieden, Rathausplatz 2, 88483 Burgrie-
den, eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbandes Rottal statt. 
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1.	 Bericht des Vorsitzenden
2.	� Gesamtmodernisierung der Mess- und Regeltechnik der 

Verbandsanlagen
	 • Vorstellung der Bedarfsplanung
	 • Festlegung des weiteren Vorgehens
3.	� Erstellung eines Schmutzfrachtmodells und Erneuerung 

der Einleitergenehmigung - Sachstandsbericht
4.	� Vorübergehende Einleitung von Schmutzwasser des AZV 

Oberes Weihungstal in die Verbandskläranlage
5.	� Feststellung des Jahresabschlusses/der Jahresrechnung 

des AZV Rottal zum Bilanzstichtag 31.12.2020
6.	� Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 – 

Beratung und Beschlussfassung
7.	 Verschiedenes
gez.
Frank Högerle
Verbandsvorsitzender

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.
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Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon:	(07352) 9235-14
E-Mail:	 ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon:	(07352) 9235-17
E-Mail: 	kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon:	(07352) 9235-16
E-Mail: 	kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon: 	(07352) 9235-13
E-Mail: 	kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail:	 boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon:	(07352) 9235-11
E-Mail:	 stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung
Nächste Müllabfuhr:
Montag, 20.07.2026

Nächste Leerung der Papiertonne:
Freitag, 17.07.2026

Nächste Abfuhr gelber Sack:
Montag, 20.07.2026

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung
der Einsender veröffentlicht.
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Landratsamt Biberach
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Biberach (AWB) informiert:
Vom Besenstiel bis zum Gartenzaun: Altholz 
richtig entsorgen

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach (AWB) 
informiert über die richtige Trennung und Entsorgung von Alt-
holz. „Die Unterscheidung zwischen belastetem und unbelas-
tetem Altholz ist entscheidend für eine optimale Verwertung. 
Gleichzeitig gibt es dazu oft Fragen“, erklärt Frank Förster, 
Leiter des AWB. Entgegen der weitverbreiteten Annahme sind 
es nicht die Furniere oder Oberflächenbeschichtungen, die 
zu einer Einstufung als belastetes Material führen. Vielmehr 
ist die, meist nicht sichtbare, Imprägnierung entscheidend. 
Übrigens müssen kleinere Metallteile wie Scharniere oder 
Schlösser nicht extra entfernt werden. Diese werden über ei-
nen Magnetseparatoren in der Sortieranlage aussortiert und 
separat als Altmetall recycelt. 
Als Faustregel gilt: Holzprodukte aus dem Innenbereich gelten 
meist als unbelastet, während Holz aus dem Außenbereich oft 
als belastet eingestuft wird. Zu unbelastetem Altholz zählen 
beispielsweise Besenstiele, Obstkisten oder Holzmöbel aus 
dem Innenbereich. Belastetes Altholz umfasst unter anderem 
Gartenmöbel, Holzzäune oder Konstruktionsholz. Im Zwei-
felsfall entscheidet das Annahmepersonal der Entsorgungs-
einrichtung vor Ort. 
Die Entsorgungswege unterscheiden sich je nach Fraktion. 
Unbelastetes Altholz kann kostenlos auf Recycling- und Ent-
sorgungszentren, Wertstoffannahmestellen und den meisten 
Grüngutsammelstellen abgegeben werden. Belastetes Altholz 
muss kostenpflichtig über die Entsorgungszentren in Biberach, 
Laupheim und Unlingen oder gewerbliche Entsorger entsorgt 
werden. Die Annahmestellen sind in der Abfall App Biberach 
und auf der Homepage des AWB hinterlegt. 
„Die richtige Trennung ermöglicht ein effizientes Recycling“, 
betont Frank Förster. Unbelastetes Altholz wird zu Hackschnit-
zeln und Holzspänen verarbeitet und für neue Holzwerkstoffe 
verwendet. Belastetes Holz wird thermisch verwertet, wobei 
Energie und Wärme gewonnen werden. Für detaillierte Infor-
mationen zur Entsorgung einzelner Holzprodukte empfiehlt 
der Abfallwirtschaftsbetrieb einen Blick in das Abfall-ABC der 
Abfall App Biberach.

Abwechslungsreich frühstücken und snacken
#coffeebreak: Ernährungsworkshop vermittelt Azubis 
praktische Ideen für den Alltag
Wie lässt sich gesunde Ernährung einfach in den Arbeitsalltag 
integrieren? Beim Workshop „#coffeebreak“ in der Biberacher 
Ernährungsakademie (B-EA) kamen kürzlich Auszubildende der 
Stadt Biberach zusammen und informierten sich über alltagstaug-
liche und abwechslungsreiche Frühstücks- und Snackrezepte. Die 
Teilnehmenden erhielten praktische Tipps und einfache Lifehacks 
für eine ausgewogene Ernährung und setzten diese direkt in der 
Zubereitung unterschiedlicher Speisen und Snacks um. 
Unter der Leitung von B-EA-Referentin Sabine Aßfalg berei-
teten die Auszubildenden an vier Stationen einfache wie ge-
sunde Mahlzeiten zu und probierten verschiedene Rezepte 
aus. Auf dem Speiseplan standen unter anderem Müslibowl, 
Nudelsalat, Eiweißbrot und ein selbst gemachter Energysha-
ke. Beim gemeinsamen Verzehr der Gerichte tauschten sich 
die Auszubildenen über die dazugewonnenen Kocherfahrun-
gen aus. Das Fazit: Eine bewusste und abwechslungsreiche 
Ernährung ist einfach, planbar und macht Spaß. 

Der Workshop „#coffeebreak“ ist Teil des Ernährungsbil-
dungsprogramms „#easyfoodbw“ des Landeszentrums für 
Ernährung Baden-Württemberg. Das Programm richtet sich 
an junge Erwachsene und vermittelt alltagsnahe Kenntnisse 
zu einer gesundheitsfördernden, genussvollen und nachhal-
tigen Ernährung.

Familienaktion
Mit dem Kreisforstamt „Ameisen - Superhelden im Wald“ 
entdecken
Um „Ameisen - Superhelden im Wald“ geht es in einer span-
nenden Familienaktion des Kreisforstamts am Donnerstag, 
16. Juli, von 14 bis 16 Uhr. Familien mit Kindern im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren sind eingeladen, die beeindruckenden 
Fähigkeiten der Superhelden zu entdecken: Teamwork, Orien-
tierung, Kommunikation und unglaubliche Stärke. 
Bei einer kindgerechten Entdeckungstour beobachten die Fa-
milien Ameisenstraßen, erkunden den Aufbau eines Ameisen-
haufens und erfahren, warum diese kleinen Tiere so wichtig 
für den Wald sind. Mit spielerischen Aktionen und Mini-Expe-
rimenten wird die faszinierende Welt der Ameisen für Kinder 
und Erwachsene gleichermaßen erlebbar. 
Zu dieser kostenlosen Veranstaltung sind alle eingeladen, die 
Lust haben, die erstaunlichen Fähigkeiten und das geheime 
Leben der Ameisen zu entdecken. Vorkenntnisse sind nicht 
nötig - nur wetterangepasste Kleidung, Neugier und Freude 
am Entdecken. Da die Waldwege verlassen werden, sollte auf 
Kinderwagen möglichst verzichtet werden. 
Für eine bessere Planungssicherheit bittet das Kreisforstamt 
um Anmeldung unter www.biberach.de/KreisforstamtVeran-
staltungen. Die Plätze sind begrenzt. Die Familienaktion findet 
im Raum Aßmannshardt statt, der genaue Treffpunkt wird nach 
der Anmeldung bekanntgegeben.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Klöppeln, Weben, Spinnen - Woll- und Stoffmarkt im  
Museumsdorf
Am Sonntag, 12. Juli, lädt das Oberschwäbische Museums-
dorf Kürnbach von 10 bis 18 Uhr zum Woll- und Stoffmarkt 
ein. Zwischen historischen Gebäuden und sommerlicher Dor-
fatmosphäre erwartet die Besucherinnen und Besucher ein 
abwechslungsreicher Tag rund um textile Handwerkskunst, 
kreative Ideen und traditionelle Techniken.
An mehr als 60 Ständen präsentieren Ausstellerinnen und Aus-
steller handgefärbte Wolle, hochwertige Garne, alte und mo-
derne Stoffe, Filzarbeiten, Mode, Accessoires und viele weitere 
handgefertigte Produkte. Das vielfältige Angebot richtet sich 
an erfahrene Handarbeitsbegeisterte ebenso wie an alle, die 
auf der Suche nach besonderen Materialien, Geschenkideen 
oder kreativen Anregungen sind. 
Traditionelle Handarbeit hautnah erleben
Ein besonderer Schwerpunkt des Woll- und Stoffmarkts liegt 
auf den Vorführungen historischer Handwerkstechniken. Im 
gesamten Museumsdorf zeigen erfahrene Handwerkerinnen 
und Handwerker ihr Können und geben Einblicke in Fertig-
keiten, die heute nur noch selten zu sehen sind. So können 
die Gäste unter anderem Weberinnen am Webstuhl, Klöpp-
lerinnen, Spinnerinnen sowie Expertinnen für Kreuzstich und 
andere Stickarten bei ihrer Arbeit beobachten. Auch Band-
weben, Haarflechten, die Herstellung von Knöpfen, Haar- 
und Fischernetzen oder das Arbeiten an einer historischen 
Sockenstrickmaschine werden vorgeführt. 
Ausprobieren, austauschen und genießen
Viele Angebote laden dazu ein, selbst kreativ zu werden. Kin-
der und Erwachsene können historische Webstühle auspro-
bieren, Baumwollsäckchen färben, filzen, basteln oder in der 
Wollwerkstatt eigene Erfahrungen mit dem vielseitigen Na-
turmaterial sammeln. Bei der offenen Handarbeitsrunde ste-
hen zudem das gemeinsame Arbeiten und der Austausch mit 
Gleichgesinnten im Mittelpunkt. Ergänzt wird das Programm 
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durch eine Quilt- und Patchwork-Ausstellung im Tanzhaus. 
Zwischen Marktständen, Vorführungen und Mitmachaktionen 
sorgen frische Backwaren aus dem historischen Backhäusle, 
schwäbische Spezialitäten, Kaffee und Kuchen aus dem Dorf-
café sowie Dennete und Pizza für eine genussvolle Stärkung.

Das Netzwerk Sorgende Gemeinschaft lädt ein: 
Dialog zum Thema „Nach dem Beruf: Segel neu setzen“
Das Netzwerk Sorgende Gemeinschaft lädt für Mittwoch, 15. 
Juli von 15 bis 17 Uhr zur Veranstaltung „Nach dem Beruf: 
Segel neu setzen“ ein. Die Veranstaltung ist Teil der Reihe 
„Sprechen und Zuhören“. Im Mittelpunkt stehen der Austausch 
über den Übergang in den Ruhestand, neue Perspektiven 
nach dem Berufsleben und die Frage, was Menschen in die-
ser Lebensphase trägt, bewegt und ihnen Orientierung gibt. 
Mit dem von Mehr Demokratie e.V. entwickelten Dialogformat 
„Sprechen und Zuhören“ kommen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in kleinen Gruppen miteinander ins Gespräch. Ziel 
ist es, unterschiedliche Perspektiven kennenzulernen, auf-
merksam zuzuhören und Verständnis füreinander zu fördern. 
Eingeladen sind alle Interessierten, die neugierig auf andere 
Perspektiven sind und das Dialogformat „Sprechen und Zu-
hören“ kennenlernen möchten. Moderiert wird die kostenfreie 
Veranstaltung von Gertraud Koch, Altenhilfefachberatung, 
Landratsamt Biberach, und Maria Willburger. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Veranstaltung findet im Landratsamt 
Biberach, Rollinstraße 9, Großer Sitzungssaal im Erdgeschoss 
im Hauptgebäude statt. Weitere Infos auf www.biberach.de

Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat“:
Betriebsbesichtigung zum Thema „Nachhaltige und le-
ckere Gemüsevielfalt“
Zu einer Betriebsbesichtigung zum Thema „Nachhaltige und 
leckere Gemüsevielfalt“ lädt die Biberacher Ernährungsaka-
demie (B-EA) ein. Die Besichtigung findet am Montag, 20. Juli 
2026 von 16 bis 18 Uhr bei der Gemüsegärtnerei Mohrrübe 
GbR in 88484 Gutenzel-Hürbel, Gutenzeller Str. – Ortsausgang 
Richtung Gutenzell auf der linken Seite statt. IM Rahmen der 
Reihe „Lust auf Heimat“ sollen die Wertschätzung für heimi-
sche Produkte und der Dialog zwischen Verbrauchern und 
Erzeugern gestärkt werden. 
Die Betriebsleiter Carolin Dreyer und Thomas Mohr veranstal-
ten für alle interessierten Verbraucherinnen und Verbraucher 
eine Gärtnereibesichtigung mit Informationen zur Anbaume-
thode und den verschiedenen Gemüsekulturen. Die Referentin 
der B-EA Silke Petzold trifft sich mit den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern direkt vor Ort. Die Kosten für diese Besichtigung 
inklusive einer Tüte mit Produkten des Betriebs plus Rezept 
betragen 15 Euro pro Person. 
Die Anmeldung ist bis Mittwoch, 15. Juli 2026, online unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:
Online-Vortrag „Willkommen am Familientisch“
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet am Mitt-
woch, 15. Juli, den Online-Vortrag „Willkommen am Familien-
tisch“ an. BEKI-Referentin Tina Krötlinger Schütte informiert 
junge Eltern darüber, was und wie viel Kinder ab dem ersten 
Lebensjahr brauchen, um gesund aufzuwachsen und wie ge-
meinsame Mahlzeiten gelingen können. Der Vortrag im Rah-
men der Landesinitiative Bewusste Kinderernährung (BEKI) 
findet von 16 bis 17.30 Uhr statt und ist für die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer kostenfrei. Eine Anmeldung ist online unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Grundlagen des Kochens und Backens lernen:
Nächster Kinderkochkurs an der Biberacher Ernährungs-
akademie (B-EA) zum Start in die Sommerferien
Zwölf Kinder im Alter von neun bis zwölf Jahren haben kürzlich 
an einem Kinderkochkurs der Biberacher Ernährungsakademie 

(B-EA) im Landwirtschaftsamt teilgenommen. Dabei lernten sie 
den Umgang mit Lebensmitteln und Küchengeräten kennen 
und bereiteten verschiedene Gerichte selbst zu.
In dem Kurs „Kochen, Backen – gar nicht schwer“ standen 
unter anderem selbstgemachte Spätzle, Gemüsewaffeln und 
rote Grütze auf dem Speiseplan. Die Kinder bereiteten Vor-
speisen, Hauptgerichte und Desserts eigenständig zu und 
erlernten dabei mit viel Freude und Interesse die Grundlagen 
des Kochens und Backens. Im Anschluss verspeisten die stol-
zen Nachwuchsköchinnen und Nachwuchsköche ihre selbst 
geschaffenen Kreationen mit großem Genuss. 
Die nächste Gelegenheit, an dem Kinderkochkurs der B-EA 
teilzunehmen, gibt es am Freitag, 31. Juli 2026. Eine Anmel-
dung ist online unter www.biberach.de/anmeldung-landwirt-
schaftsamt erforderlich.

Arbeitsmarkt
Arbeitslosenquote im Landkreis Biberach liegt im Juni 
unverändert bei 2,8 Prozent
Im Juni 2026 wurden im Landkreis Biberach 3.389 Arbeits-
lose gezählt. Dies sind 46 weniger als im Mai (-1,3 Prozent). 
Im Vergleich zum Vorjahr ist die Zahl der Arbeitslosen um 62 
gestiegen (+1,9 Prozent). Die Arbeitslosenquote liegt unver-
ändert bei 2,8 Prozent, vor einem Jahr lag sie bei 2,7 Prozent. 
Unverändert weist der Landkreis Biberach die niedrigste Ar-
beitslosenquote aller Stadt- und Landkreise in Baden-Würt-
temberg aus. Gefolgt wird der Landkreis vom Alb-Donau-Kreis 
mit einer Quote von 3,1 Prozent. Bundesweit haben im Juni 
13 Kreise – alle in Bayern – eine niedrigere Arbeitslosenquote. 
Bei der örtlichen Agentur für Arbeit, welche überwiegend Kurz-
zeitarbeitslose betreut, waren im Juni 2026 1.837 Arbeitslose 
registriert. Dies sind elf Personen weniger als im Mai 2026 
(-0,6 Prozent). Gegenüber dem Vorjahr hat sich die Zahl der 
Arbeitslosen um 130 Personen erhöht. Dies entspricht einer 
Steigerung um 7,6 Prozent. 
Beim Jobcenter des Landkreises, das Personen mit Anspruch 
auf Bürgergeld betreut, hat sich die Zahl der Arbeitslosen im 
Juni 2026 im Vergleich zum Mai 2026 um 35 Personen auf 
1.552 verringert (-2,2 Prozent). Gegenüber dem Vorjahr ist die 
Zahl der Arbeitslosen um 68 Personen gesunken (-4,2 Prozent). 
Die Zahl der Bedarfsgemeinschaften mit Anspruch auf Bür-
gergeld hat sich im Juni im Vergleich zum Mai um 45 auf 
2.278 Haushalte verringert. Gegenüber Juni 2025 ging die 
Zahl der betreuten Bedarfsgemeinschaften um 10,4 Prozent 
zurück (-263). 
Im Juni 2026 bezogen insgesamt 4.593 Bürgerinnen und Bür-
ger des Landkreises Biberach Bürgergeld, 629 weniger als 
vor einem Jahr. 
Um ihre Chancen am Arbeitsmarkt zu erhöhen, werden vom 
Landkreis 394 Personen (Vormonat: 396) durch soziale flanki-
erende Leistungen, wie Kinderbetreuung, psychosoziale Be-
treuung, Sucht-, oder Schuldnerberatung bei der Integration 
auf den ersten Arbeitsmarkt unterstützt.

32,6 Millionen Euro Sparpaket
Kreistag beschließt Handlungsempfehlungen der Haus-
haltsstrukturkommission
Der Kreistag Biberach hat heute Einsparungen in Höhe von 
32,6 Millionen Euro für den Finanzplanungszeitrum bis 2029 
beschlossen. Damit folgt der Kreistag weitgehend den Emp-
fehlungen der eigens eingesetzten Haushaltsstrukturkom-
mission. Die Empfehlungen waren zuvor in den Ausschüssen 
beraten worden und wurden nun mit wenigen Änderungen 
vom Kreistag mehrheitlich beschlossen. 
Der Kreistag hatte die Verwaltung im Rahmen der Haushalts-
beratungen für 2026 damit beauftragt, zusammen mit einer 
externen Begleitung, Vorschläge für Einsparungen zu erar-
beiten. Dazu wurde eine Haushaltsstrukturkommission ein-
gesetzt, welche die Vorschläge in drei Sitzungen beraten hat. 
Anschließend wurden die Empfehlungen dem Kreistag und 
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seinen Ausschüssen als Grundlage für die Vorbereitung des 
Doppelhaushalts 2027/2028 zur Beschlussfassung vorgelegt. 
Der Kreistag verfolgt mit den Einsparmaßnahmen das Ziel die 
Kreisumlage zu stabilisieren, um die finanzielle Handlungsfä-
higkeit sowohl der kreisangehörigen Städte und Gemeinden, 
als auch des Landkreises selbst zu erhalten. 
Die Notwendigkeit der Maßnahmen ist mit der dramatischen 
Finanzentwicklung bei den Kommunen begründet. Landrat 
Mario Glaser betonte vor dem Beschluss: „Auch wir im Land-
kreis Biberach sind, trotz unserer eigentlich soliden Steuer-
kraft, am Limit. Die Sozialausgaben, auf die wir kaum Einfluss 
haben, explodieren förmlich. Das wurde neulich beim Aktions-
tag „Kommunen am Limit“ deutschlandweit sichtbar. Tarifstei-
gerungen und Energiekosten tun ihr Übriges.“ 
Die beschlossenen Einsparungen verteilen sich auf unter-
schiedliche Handlungsfelder und betreffen verschiedene Grup-
pen. So werden diverse Förderungen und Zuschüsse pauschal 
gekürzt oder entfallen bis zu einem Betrag von 500 Euro er-
satzlos. Die betroffenen Vereine und Institutionen wurden im 
Vorfeld von der Kreisverwaltung schriftlich informiert. Ab dem 
Schuljahr 2026/2027 entfällt die Eigenanteilsbefreiung in der 
Schülerbeförderung. Davon sind viele Familien unmittelbar be-
troffen. Außerdem hat sich der Kreistag dafür ausgesprochen, 
den Ehrenamtspreis und den Kulturpreis nicht fortzuführen. 
Daneben werden jegliche Zuschüsse des Landkreises für die 
kreisangehörigen Städte und Gemeinden eingestellt. Die Ent-
scheidung resultiert aus dem von der Haushaltsstrukturkom-
mission definierten Grundsatz „Kein Kreisgeld für gemeindli-
che Aufgaben“. So werden die Stellen der Schulsozialarbeit 
in den Städten und Gemeinden ab dem Schuljahr 2027/2028 
nicht mehr vom Landkreis bezuschusst. Bei den kreiseigenen 
Schulen wurden Einsparungen bei der Schulausstattung be-
schlossen. Auch für die Kreisverwaltung wurden erhebliche 
Einsparungen festgelegt. Neben diversen Einsparungen der 
Sachkostenausstattung und der Unterhaltsmittel für kreisei-
gene Gebäude, hat der Kreistag den Abbau von 18,5 Perso-
nalstellen beschlossen. Gleichermaßen hat sich das Gremium 
verschiedenen Empfehlungen zur Weiterführung bestimmter 
Leistungen angeschlossen. 
„Niemandem in diesem Gremium fällt es leicht, solche Kürzun-
gen zu beschließen, die viele empfindlich treffen – wie etwa bei 
der Bezuschussung des Schülerverkehrs.“ bewertet Landrat 
Mario Glaser die Entscheidungen. „Aber diese Konsolidierung 
ist eine notwendige Investition in unsere Zukunft. Wir sparen 
heute, um auch zukünftig handlungsfähig zu sein. Wir schaffen 
die finanzielle Grundlage, um zentrale Zukunftsprojekte wie 
beispielsweise Investitionen im Schulbereich kraftvoll anzu-
packen.“ so der Landrat. Gleichzeitig gab er bereits Einblick, 
dass weitere Steigerungen der Personal- und Sozialkosten 
erwartet werden. 
Alle Informationen zu den Einsparungen sind in den Sitzungs-
unterlage im Bürgerinfoportal des Kreistags unter https://ser-
vice.biberach.de/buergerinfo zu finden.

Grundschule Gutenzell-Hürbel
Liebe Eltern und liebe Gemeindemitglieder,
zu unserem diesjährigen Schulfest
am Freitag, dem 10. Juli 2026 
von 14.30 - 17.00 Uhr
laden wir Sie alle recht herzlich in die Turn- und Festhalle ein.
Nach einem gemeinsamen Teil, bei dem auch unsere Viert-

klässler verabschiedet werden, haben Sie die Möglichkeit, 
bei einem Rundgang durchs Schulhaus, diverse Projekte aus 
dem Schuljahr zu besichtigen und unser Schulhaus kennen-
zulernen. Im Schulladen können kleine Süßigkeiten gekauft 
werden und beim traditionellen Bücherflohmarkt können Sie 
sich mit aktueller Sommerlektüre eindecken. 
Der Elternbeirat sorgt in gewohnter Form für das leibliche Wohl 
und übernimmt die Bewirtung. 
Ganz besonders laden wir auch unsere kommenden Erstklass-
kinder und Ihre Eltern ein. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Das Team und der Elternbeirat der GS Gutenzell-Hürbel

Gymnasium Ochsenhausen
Die Sonne vermessen auf der Zugspitze
Oberstufenschüler meistern alpine Exkursion in NWT und Erd-
kunde
Für ein Mess-Praktikum hat sich der NWT-Kurs des Gymna-
siums Ochsenhausen in diesem Jahr einen außergewöhnli-
chen Ort ausgesucht: Auf dem Gipfel der Zugspitze haben 
die Nachwuchs-Ingenieure mit selbst gebauten Messgeräten 
die Solarkonstante bestimmt. Dazu waren sie gemeinsam mit 
dem Geografie-Leistungskurs, weiteren interessierten Jugend-
lichen und den drei Lehrern Samuel Schwenk, Simon Maier 
und Tobias Beck zu Fuß zwei Tage lang auf den höchsten 
Gipfel Deutschlands gewandert.

Nach einem dritten Wander-Tag und der erfolgreichen Rück-
kehr zum Ausgangspunkt Garmisch-Partenkirchen freuten sich 
die 20 Teilnehmer aber nicht nur über erfolgreiche Messungen. 
Im Gepäck hatten sie auch viele Erkenntnisse zur Geografie 
des Wettersteingebirges, das Erfolgserlebnis, 60 Kilometer 
Wanderung und fast 3000 Höhenmeter erfolgreich bewältigt 
zu haben, und zahlreiche neue Erfahrungen wie die Nächte in 
den Bergen oder das Baden in der eiskalten Partnach.  
Übernachtet haben die Jugendlichen mit ihren Lehrern auf 
der Reintalangerhütte – und hatten dabei auch noch die Mög-
lichkeit, den Betrieb und die Herausforderungen einer autar-
ken Alpenvereinshütte mitzuerleben: Woher kommen Was-
ser und Strom? Wie geht man mit dem Abwasser um? Und 
wie verpflegt man jeden Tag weit draußen in den Bergen 120 
hungrige Wanderer? „Wir freuen uns, dass wir unseren Ober-
stufenschülern diese Möglichkeiten und Eindrücke auf der 
Zugspitze wieder anbieten konnten – das ist echt Lernen 
am echten Leben“- freut sich der Erdkunde-Lehrer Samuel 
Schwenk. Vor drei Jahren hatte die Exkursion schon einmal 
stattgefunden und soviel Zuspruch erhalten, das sie nun eine 
Fortsetzung fand.
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Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 09–11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;
Tel. 0162.6781471   
Sie erreichen unser Seelsorgetelefon in dringenden Fällen: 
49 157 5597 1808.

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 11.–19.7.2026

Samstag, 11.7. – hl. Benedikt
10:00 Uhr Taufe v. Noan L. Wiest in Reinstetten
18:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell
Sonntag, 12.7. – 15. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten mit Kinderkirche
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel
Montag, 13.7.
18:00 Uhr Fatimarosenkranz in Laubach
Dienstag, 14.7.
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel
Mittwoch, 15.7.
17:30 Uhr Vesper in Gutenzell
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell
Donnerstag, 16.7.
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten
Samstag, 18.7.
14:00 Uhr Taufe v. Stefanie Liebhardt in Wennedach
18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel
Sonntag, 19.7. – 16. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach

Kinderkirche in Reinstetten
Wir laden zur Kinderkirche ein am Sonntag, 12. Juli um 10:30 Uhr  
in Reinstetten. Der Sommer lässt uns Dank und Lob sagen 
unserem guten Gott, der unser Leben reich füllt auch in den 
kommenden Sommerferien. Gottes Segen und Schutz erbit-
ten wir für diese Tage.

Seniorentreff Reinstetten am 13. Juli
Liebe Seniorinnen und Senioren,
am Montag, den 13. Juli 2026 laden wir Sie zu einem gemüt-
lichen Nachmittag in den Pater-Ruppert-Mayer-Saal ein. Wir 
beginnen wie immer um 14:30 Uhr.  Es erwarten sie Eisspe-
zialitäten, Kaffee und Kuchen in geselliger Runde. Außerdem 
werden uns die Kindergartenkinder besuchen und mit einem 
kleinen Beitrag erfreuen. Die Omas und Opas der Kindergar-
tenkinder sind natürlich auch herzlich eingeladen.
Auf viele, auch neue, Gäste freut sich das Seniorenteam 
Reinstetten

Kirchengemeinderat Gutenzell: Garten-Aktion am 15. Juli
Der Gutenzeller Pfarrgarten ist eine besondere Begegnungs-
stätte für Feste und Ziel von vielen Spaziergängern. Damit 
dies auch weiterhin so bleibt, lädt der Kirchengemeinderat zu 
einem Arbeitseinsatz am Mittwoch, den 15. Juli ab 17 Uhr ein.
Es werden Blumenbeete gepflegt, Unkraut gehackt und gezupft 
und Sträucher geschnitten. Bitte entsprechendes Werkzeug 
mitbringen. Für das anschließende leibliche Wohl ist gesorgt. 
Der KGR freut sich über viele fleißige und helfende Hände.

Mittagstisch Gutenzell und Umgebung am 15.7.
Am Mittwoch, den 15. Juli sind die Seniorinnen und Senio-
ren von Gutenzell und Umgebung zum Mittagstisch in den 
Kapitelsaal eingeladen. Es ist vor den Ferien unser letzter 
Treff, den wir feiern werden mit gutem Essen und fröhlicher 
Gemeinschaft.
Nach der Sommerpause starten wir wieder am 14. Oktober, 
im Erntemonat und mit Erntedank.

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Kirchdorf:
Mittwoch 8.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 19.00 Uhr 
Ochsenhausen:
Dienstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Wochenspruch:
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich 
gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! 
(Jes 43,1)
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Sonntag, 12. Juli 2026, 6. Sonntag nach Trinitatis
Beide Gottesdienste feiern wir mit Dekan Matthias Krack:
09.15 Uhr	 in der Christuskirche Rot an der Rot
10.45 Uhr	 im Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf

Dienstag, 14. Juli 2026
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenzentrum Rot an der 

Rot
	 mit Prädikantin Marion Hohenhorst

Pfarrerin Susanne Veith auf die Pfarrstelle Ochsenhau-
sen gewählt
Mit großer Freude können wir mitteilen, dass die Pfarrstelle Och-
senhausen schon bald wieder besetzt sein wird. Nach Abschluss 
des Bewerbungsverfahrens hat der Kirchengemeinderat am 16. 
Juni Frau Susanne Veith (57) auf die Pfarrstelle Ochsenhausen 
gewählt. Susanne Veith ist augenblicklich Pfarrerin in Horb am 
Neckar und wird zum 1. Oktober 2026 ihren Dienst in der Kir-
chengemeinde Rottum-Rot-Iller antreten. Sie ist dann seelsor-
gerlich zuständig für die Parochie Ochsenhausen (mit Ochsen-
hausen, Erlenmoos, Steinhausen a. R., Ringschnait, Maselheim, 
Gutenzell-Hürbel). Gemeinsam mit Pfarrerin Ulrike Ebisch, die 
für die Geschäftsführung und die Parochie Kirchdorf zuständig 
ist, teilt sie sich alle anderen Aufgaben in der Kirchengemeinde 
nach der vom Kirchengemeinderat beschlossenen Geschäfts-
ordnung. Im Gemeindebrief stellt sich Susanne Veith näher vor.
Wir freuen uns sehr, dass nach 2-jähriger Vakatur die Pfarr-
stelle Ochsenhausen wieder eine Pfarrperson hat und heißen 
Pfarrerin Susanne Veith schon jetzt sehr herzlich willkommen. 
Der Zeitpunkt der Investitur wird noch bekannt gegeben.

Irina Volk, Vorsitzende des KGR und Vorsitzende des Beset-
zungsgremiums

ACHTUNG – geänderte Öffnungszeiten Gemeindebüro ab 
14. Juli 2026:
Kirchdorf:
Mittwoch 08.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 19.00 Uhr 
Ochsenhausen:
Dienstag 08.00 bis 14.00 Uhr

Am Sonntag, 19. Juli 2026, feiern wir unser Gemeindefest
Freuen Sie sich auf einen Tag voller netter Begegnungen und 
guter Stimmung. Es erwartet Sie ein leckeres Mittagessen so-
wie ein abwechslungsreiches Programm mit Musik, Bücher-
flohmarkt und Kinderschminken für unsere Kleinen. 
 

Kuchenspenden:
Damit wir bei unserem Gemeindefest ein reich-
haltiges Kuchenbuffet anbieten können, bitten 
wir um Kuchenspenden. 

Bitte geben Sie im Pfarramt, Tel: 07354 / 444 oder per E-Mail: 
Gemeindebuero.Rottum-Rot-Iller@elkw.de Bescheid, ob Sie 
einen Kuchen spenden können. Die Kuchen können Sie am 
Sonntag vor oder nach dem Gottesdienst im Evang. Gemein-
dezentrum abgeben.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre „süßen Gaben“. 
Zudem sind wir noch auf der Suche nach der ein oder ande-
ren helfenden Hand beim Aufbau/Abbau oder am Fest selbst.
Wenn Sie Zeit und Lust haben, freuen wir uns sehr über Ihre 
Rückmeldung.

Großer Bücherflohmarkt
Im Rahmen des Gemeindefestes am 19. Juli 
2026 findet wieder ein Bücherflohmarkt statt. 
Die Gemeindemitglieder werden gebeten, gut 
erhaltene Bücher aller Genres zu spenden. 
Diese werden dann beim Flohmarkt zu einem 
fairen Preis verkauft. Der Erlös kommt der Ju-

gendarbeit der Kirchengemeinde zugute.
 
Bücherspenden können ab sofort bei Familie Wassermann in 
Berkheim, Eichendorffstraße 36, abgegeben werden. Größere 
Mengen können nach vorheriger Absprache abgeholt werden.
Kontaktadresse: buecherflohmarkt-kirchdorf@gmx.de

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
GPZ-Frühstückstreff
Montag, 13. Juli 2026, 09.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 13. Juli 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
 
Konfirmandenunterricht:
Gruppe Ochsenhausen:
Mittwoch, 15. Juli 2026, 13.45 – 15.15 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Ochsenhausen
 
Gruppe Kirchdorf
Mittwoch, 15. Juli 2026, 16.15 – 17.45 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Kirchdorf
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 15. Juli 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 
Gebetskreis:
Donnerstag, 16. Juli 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen
 
Aufbau Gemeindefest:
Samstag, 18. Juli 2026, 09.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
 

Wir brauchen dich!
Kinderbibeltage 2026
Sei dabei und mach den Unter-
schied!
Datum: 25. - 27. Oktober 2026
Ort: Evangelisches Gemeindezen-
trum Ochsenhausen
Du hast Freude an Kindern? 
Du kannst basteln, spielen, orga-
nisieren oder einfach dabei sein?
Dann mach mit!
Du kannst dabei sein:
Gruppenbegleitung
Kreativangebote
Spiele

Küche & Verpflegung
Organisation
Melde dich bei Sandra Reeder-Langer
E-Mail: sandra.langer@elkw.de
Gemeinsam schaffen wir unvergessliche Tage für die Kinder 
unserer Gemeinde!
Für die Kinder. Für die Gemeinschaft. Für Gott.

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unse-
rer Homepage:
www.evkirche-rottum-rot-iller.de
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Musikverein Gutenzell e.V.
Gelungenes Haldenfestwochenende
Der Musikverein Gutenzell kann auf ein nahe-
zu perfektes Haldenfest zurückblicken:
Zum Auftakt des Festwochenendes verwan-
delte sich die Halde in eine Beerpong-Are-
na, in der die 32 Teams um den Titelgewinn 
wetteiferten und dabei von zahlreichen Be-
suchern angefeuert wurden. Danach erwies 
sich die Halde wieder einmal als tolle „Par-
tylocation“ in der noch bis spät in die Nacht 

gemeinsam gefeiert wurde.
Auch am Samstagabend durfte der Musikverein viele Besu-
cher auf dem Haldenfest begrüßen: der Abend wurde vom 
Musikverein Bachhagel überaus stimmungsvoll eröffnet – an-
schließend sorgten die Burgrieder Musikanten für gute Stim-
mung in der Halde.
Der Einladung zum Frühschoppen und Mittagessen am Sonn-
tag sind wieder zahlreiche Gäste aus Nah und Fern gefolgt und 
so war die Halde in den Mittagsstunden bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Für beste Unterhaltung während der Mittagszeit 
sorgte die Musikkapelle aus Ellwangen. Am Nachmittag stell-
ten mit der Blockflötengruppe der Kooperation des Musikver-
eins mit der Grundschule die kleinsten Musiker ihr Können 
unter Beweis. Über das Haldenfestwochenende waren die 
Jungmusikanten aus Welden zu Gast in Gutenzell – zum Ab-
schluss ihres Aufenthaltes in Gutenzell spielte die Jugendka-
pelle zur Unterhaltung in der Halde.
Trotz des Regenschauers, der am späten Nachmittag über die 
Halde gezogen ist, kamen am Abend noch einmal zahlreiche 
Gäste in die Halde und die Gutenzeller Musikanten ließen es 
sich natürlich nicht nehmen zum Festausklang für ihre Gäste 
zu musizieren.
Der Musikverein ist sehr dankbar, auf ein so großartiges Hal-
denfest zurückblicken zu dürfen und möchte sich bei allen 
bedanken, die zum guten Gelingen beigetragen haben.
Ein besonderes Dankeschön an alle freiwilligen Helfer, die bei 
der Vorbereitung, der Dekoration und der Durchführung mit-
gewirkt haben die Gemeinde für die Überlassung des Fahnen-
schmuckes die Anwohner der Halde für ihr Verständnis, wenn 
es laut war oder die Hofeinfahrt zugeparkt wurde

Natürlich möchte sich der Musikverein auch ganz herzlich bei 
den zahlreichen Gästen für ihren Besuch des Haldenfestes 
bedanken. Im nächsten Jahr pausiert zwar das Haldenfest – 
gefeiert wird aber natürlich trotzdem! Vom 2. bis 5. Juli 2027 
feiert der Musikverein Gutenzell sein 60-jähriges Bestehen im 
Rahmen des Kreismusikfestes und würde sich natürlich freuen, 
Sie an diesem Wochenende im Festzelt begrüßen zu dürfen. 

VfB Gutenzell e.V.
9. Gutenzeller Ortsturnier
Am Samstag, 11.07.26, ist es endlich wie-
der soweit. Bei der 9. Auflage des Gutenzel-
ler Ortsturniers stehen sich ab 11:00 Uhr die 
Gutenzeller Ortsteile in spannenden Spielen 
in der Graf-Ignaz Arena gegenüber. Um 13:30 
Uhr folgt ein Einlagespiel unserer F-Jugend 

gegen die Nachwuchskicker des SV Reinstetten. Ein weite-
res Highlight findet dann um 15:35 Uhr statt. Hierbei trifft eine 
Auswahl aus Edelbeuren auf die Edeltechniker aus Laubach. 
Wir dürfen gespannt sein, wer die Partie dieses Jahr für sich 
entscheidet. Gegen 16:50 Uhr ist dann das Finale mit an-

schließender Siegerehrung und Ortsturnierparty vorgesehen. 
Für die Verpflegung während des gesamten Turniers ist na-
türlich gesorgt.
Bereits am Freitag, 10.07.26, findet im Sportheim ab 20:00 
Uhr die Auslosung der Partien und die Mannschaftsvorstellun-
gen im Rahmen des „Spottstudios” startet.  Wir freuen uns auf 
kreative Beiträge der Teams und laden alle Bürgerinnen und 
Bürger recht herzlich dazu ein, an diesem besonderen Wo-
chenende dabei zu sein, ob als Spieler, Fan oder Zuschauer.

Kirchberger Dorffest 
11./12. Juli 2026
Das Kirchberger Dorffest findet dieses Jahr am Sonntag, 
den 12. Juli 2026 auf dem Parkplatz der Festhalle statt. Die 
örtlichen Vereine bieten im Anschluss an den Gottesdienst auf 
dem Festplatz wieder kulinarische Leckerbissen, ein musikali-
sches Rahmenprogramm, Kinderprogramm und Flohmarkt an.
Das Dorffest beginnt am Samstag um 18.00 Uhr mit einer 
Feierabendhockete mit den „Kirchberger Musikanten“ und 
den „1st Illertal Bag Pipers“. Hier gibt es auch wieder frisch 
gezapftes Guinness vom Fass und schottischen bzw. Kirch-
berger Whisky.
Über Ihren Besuch freut sich die Gemeinde Kirchberg mit 
allen mitwirkenden Vereinen und Gruppen.
PS: Es gibt auch wieder einen Kinderflohmarkt am Sonntag 
nach dem Gottesdienst! Alle Kinder sind zum Mitmachen ein-
geladen. Bitte Decke oder andere Sitzgelegenheit mitbringen.

Gemeinde Kirchberg informiert: 
Hinweis an alle Besucherinnen und Besucher des Ba-
desees Sinningen 
Bitte beachten Sie die geltenden Parkregelungen rund um den 
Badesee. Immer wieder kommt es leider vor, dass Fahrzeuge 
im Parkverbot oder sogar in der Rettungszufahrt abgestellt 
werden. Dies behindert Einsatzfahrzeuge und gefährdet im 
Ernstfall die Sicherheit aller Badegäste.
Sollten Sie einen Parkverstoß feststellen, können Sie die Ge-
meinde bei der Dokumentation unterstützen. Hierfür können 
Sie ein Foto aufnehmen, auf dem das Fahrzeug mit Kenn-
zeichen sowie das entsprechende Verkehrszeichen (z. B. 
Park- oder Halteverbot) oder die blockierte Rettungszu-
fahrt eindeutig erkennbar sind. Nach Möglichkeit sollten zu-
sätzlich Datum, Uhrzeit und der Standort angegeben werden. 
Die Fotos senden Sie bitte an:
info@kirchberg-iller.de
Die Gemeinde leitet die Hinweise an die zuständige Buß-
geldstelle des Landratsamtes Biberach zur weiteren Prüfung 
weiter. Das Fotografieren zur Dokumentation eines möglichen 
Parkverstoßes und zur Weitergabe an die zuständige Behörde 
wird grundsätzlich als zulässig angesehen, sofern die Aufnah-
men ausschließlich diesem Zweck dienen und möglichst keine 
unbeteiligten Personen abgebildet werden.
Grundsätzlich ist das Parken unter anderem verboten:
- im ausgeschilderten Halt- oder Parkverbot,
- in Rettungszufahrten und Feuerwehrzufahrten,
- vor Grundstücksein- und -ausfahrten,
- auf Geh- und Radwegen,
-  sowie überall dort, wo andere Verkehrsteilnehmer behindert 

oder gefährdet werden.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihren Beitrag zu einem 
sicheren und geordneten Badebetrieb an unserem schönen 
Badesee in Sinningen.
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Kreisverband Seniorenorchester  
Biberach (KVSO)
20 Jahre Kreisverband Seniorenorchester Biberach Einla-
dung zum Frühschoppenkonzert „Senioren für Senioren“
BIBERACH – Das Seniorenorchester des Blasmusik Kreisver-
bandes Biberach e.V.  feiert dieses Jahr  20-jähriges Beste-
hen. Dieses Jubiläum möchten die Musikerinnen und Musiker 
gemeinsam mit ihrem Publikum feiern. 
Unter dem Motto „Senioren für Senioren“ lädt das Orches-
ter unter der Leitung von MD Ralf Kriz am Sonntag, 12. 
Juli 2026, von 10 bis 12 Uhr zu einem Frühschoppenkon-
zert im Freien ein. Veranstaltungsort ist das Bürgerheim 
Biberach, Parkplatz Mühlweg. Die Besucher erwartet ein 
abwechslungsreiches Programm mit schwungvollen Mär-
schen, Polkas, Walzern, beliebten Potpourris und swingenden 
Evergreens – perfekt, um in einen schönen Sonntag zu star-
ten und sich auf das wenige Tage später beginnende Biber-
acher Schützenfest einzustimmen. Das Konzert kann nur bei 
trockener Witterung stattfinden. Bei unsicherem Wetter gibt 
es aktuelle Informationen auf der Homepage des Blasmusik 
Kreisverbandes Biberach e.V. unter  www.bmkvbc.de.

vhs Illertal
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 17.07.2026
Picknick – mit dem Thermomix (Monika Diepolder-Manthei) 
1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
Dienstag, 21.07.2026
Mexikanische Küche „Von Tacos, Tortillas und Lebens-
freude“ (Ana Laura Olmos Alvarez) 1 Termin, 17 – 21 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Küche, EG

NEU IN DEN FERIEN! Bunter Herbstzauber für Kinder ab 8 
Jahren (Martina Niedermaier) Wir gestalten einen Metallring mit 
Naturmaterialien wie Hortensien und Hagebutten zum Aufhängen, 
der den Herbst mit all seinen Farben einfängt. 1 Termin, Freitag, 
11.09.2026, 16 – 17:30 Uhr, Schülercafé, Realschule Erolzheim

NEU IN DEN FERIEN!
Business-English (Claudia Bailer) Hier werden anhand von 
Texten Phrasen eingeübt, die im geschäftlichen Umgang ver-
wendet werden. Gleichzeitig wird auch das Augenmerk auf die 
Grammatik gelegt, um die größtmögliche Perfektion anzustre-
ben Gedacht für alle, die ihr Wissen auffrischen und vertie-
fen möchten. 3 Abende, 22.08.2026 - 05.09.2026, Samstag, 
wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr.
Aufholen in den Ferien/Englisch-Vorbereitung auf das kom-
mende Schuljahr (Claudia Bailer) Ausgleich von Defiziten, Wie-
derholung des Schulstoffes, spezielle Vorbereitung auf Prüfun-
gen - geeignet für Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 bis 
10 an Realschulen und Gymnasien. 3 Nachmittage, 22.08.2026 
- 05.09.2026, Samstag, wöchentlich, 16:15 - 17:45 Uhr

Vielseitige Bowls – aus dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) In die Schüssel – fertig – los. Schichten und ge-
nießen: frische, gesunde, bunte, rohe und gedünstete Zutaten 
einfach und raffiniert kombiniert. Trend-Food, gut zum Vorbe-
reiten für Mittag- und Abendessen und zum Grillen. Kalt oder 
warm, herzhaft oder süß serviert. 1 Termin, Freitag, 18.09.2026, 
13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detail-
lierte Informationen zu den Kursen.

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche. Die „Ich bin“-Worte von 
Jesus. Teil 2.
Im Johannes-Evangelium sagt Jesus Christus in sieben Bil-
dern, wer Er ist und was Er für die Menschen bedeutet. Mit 
einfachen und für Seine Zuhörer leicht verstehbaren Beispie-
len macht Er ihnen klar, dass Er der Sohn Gottes ist und der 
Weg zu Gott nur über Ihn führt.

„Ich bin das Licht der Welt. Wer Mir nachfolgt, wird nicht 
in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des 
Lebens haben“, sagt Er in Johannes, Kap. 8, Vers 12.
Wir Christen glauben, dass Jesus das Licht der Welt ist. Er 
ist unser Vorbild. Er geht voran. Er leuchtet die Dunkelheit der 
Welt aus. Ohne Ihn gibt es keine Erlösung von der Finsternis 
der Sünde. Ohne Ihn gibt es keine Führung auf dem Lebens-
weg, kein Wissen über den Sinn des Lebens und die Ewigkeit. 
Nur durch Jesus gibt es Klarheit. Jesus versprach, dass jeder 
der Ihm nachfolgen würde, „nicht in der Finsternis wandeln 
und das Licht des Lebens haben würde.“
Jesus nachfolgen bedeutet, an Ihn zu glauben. Jesus nachfolgen 
bedeutet aber vor allem, in Buße zu Ihm zu kommen, sich Ihm als 
Herrn und Retter anzuvertrauen und Ihm dann das ganze Leben 
hinzugeben. Wer das tut, hat Leitung für sein Leben und eine 
deutliche und strahlende Hoffnung über das Grab hinaus!
„Ich bin die Tür zum Leben. Wenn jemand durch Mich hi-
neingeht, wird er gerettet werden.
Ich bin gekommen, damit sie (die Menschen) das Leben ha-
ben und es im Überfluss haben“ sagt Jesus in Johannes, Kap 
10, die Verse 7-10. Er allein ist die Tür zum Leben. Nur durch 
diese Tür, durch Ihn, führt der Weg zum ewigen Leben. Jesus 
macht diese Tür jedem auf, der zu Ihm kommt und an Ihn glaubt.
Sind Sie schon durch diese Tür gegangen? Oder sind Sie 
noch auf dem Weg und suchen die Türklinke? Wenn Sie 
Jesus suchen, finden Sie auch die Türklinke. In der Bibel stellt 
Er Sich den Menschen vor. Beginnen Sie mit der Suche im 
Johannes-Evangelium. Bleiben Sie gesund.
Jeden Sonntag findet in unseren Gemeinderäumen ein öffent-
licher Gottesdienst statt, zu dem wir Sie recht herzlich einla-
den. Beginn 10.oo Uhr. Schauen Sie einfach mal zu uns rein!
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. Weitere 
Infos über uns finden Sie unter www.cg-erolzheim.de.

 

ZUSTELLER 
SÜDFINDER

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Mindestens 13 Jahre alt

Wir bieten dir:
• Feste Zustelltour mit freier Zeiteinteilung 

am Wochenende
• Anstellung auf Minijob-Basis
• Stundenlohn mindestens 9,30 €

Deine Aufgaben:
• Zustellung der Wochenzeitung Südfi nder

Merkuria Zustelldienst 
GmbH & Co. KG 

Tel: 0751 2955 – 1666 
job@suedmail.de | www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!
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